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Komm, Schöpfer Geist,
der du der Tröster wirst genannt,
vom höchsten Gott ein Gnadenpfand,
du Lebensbrunn, Licht, Lieb und Glut,
der Seele Salbung, höchstes Gut.



OBERURNEN

GOTTESDIENSTE

Eucharistiefeiern an den Werktagen

Dienstag 19.00
Mittwoch 09.00
Freitag  19.00

Eucharistiefeiern Wochenende

Samstag 18.00
Sonntag 09.00

Beichtgelegenheit

Dienstag 18.30
Freitag  18.30
Samstag 17.00

Rosenkranzgebet

Samstag 17.30

Und hier nun der Monatsplan der 
Gottesdienste

Dienstag, 2. Mai

19.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 3. Mai

09.00 Eucharistiefeier in der Kapelle
11.30  Mittagstisch in der alten Post.  

Anmeldung erforderlich unter  
055 610 38 38

Donnerstag, 4. Mai

19.00 Maiandacht

Freitag, 5. Mai

18.30  Beichtgelegenheit
19.00 Eucharistiefeier

5. Sonntag der Osterzeit

Kollekte: Flüchtlingshilfe der Cariatas

Samstag, 6. Mai

17.00 Beichtgelegenheit
17.30 Rosenkranz
18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 7. Mai

07.45 Pfarrgottesdienst

Dienstag, 9. Mai

19.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 10. Mai

09.00 Eucharistiefeier in der Kapelle

Donnerstag, 11. Mai

19.00 Maiandacht

Freitag, 12. Mai

18.30 Beichtgelegenheit
19.00 Eucharistiefeier

6. Sonntag der Osterzeit

Kollekte: Muttertagsopfer

Samstag, 13. Mai

17.00 Beichtgelegenheit
17.30 Rosenkranz
18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 14. Mai
Muttertag

09.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 16. Mai

19.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 17. Mai

09.00 Eucharistiefeier Kapelle

Donnerstag, 18. Mai
Christi Himmelfahrt

09.00 Festgottesdienst
19.00 Maiandacht

Freitag, 19. Mai

19.00 Eucharistiefeier

7. Sonntag der Osterzeit

Kollekte: Unterstützung der Priesterausbil-
dung im Bistum Gorakhpur/Indien

Samstag, 20. Mai

17.00 Beichte
17.30 Rosenkranz
18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 21. Mai

09.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 23. Mai

19.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 24. Mai

09.00 Eucharistiefeier Kapelle

Donnerstag, 25. Mai

19.00 Maiandacht

Freitag, 26. April

18.30 Beichtgelegenheit
19.00  Eucharistiefeier

Pfingsten

Samstag, 27. Mai

17.00 Beichtgelegenheit
17.30 Rosenkranz
18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 28. Mai

09.00 Festgottesdienst

Pfingstmontag, 29. Mai

09.00 Eucharistiefeier

Gott, heiliger Geist, du bist gegenwärtig in 
unserer Mitte. Alles, was lebt, empfängt sei-
ne Kraft von dir. Du wirkst verborgen in den 
Herzen der Schöpfung. Du schaffst unsere 
Herzen neu.
Komm, Heiliger Geist.

Dienstag, 30. Mai

19.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 31. Mai

09.00 Eucharistiefeier in der Kapelle

Danke allen, die dazu beigetragen haben, 
dass wir die Ostertage würdig und lebendig 
miteinander feiern durften.
Viele Freiwillige schenkten uns ihre Freizeit, 
damit die Kirche sauber und geschmückt 
war.

Unser Sakristan verbrachte Stunden in der 
Kirche, um die Arbeiten im Hintergrund zu 
erledigen, die kaum wahrgenommen wer-
den. Manches davon grenzt an Überforde-
rung oder birgt Gefahren.

Ein Geschenk sind unsere Ministranten, die 
ihren Dienst vorbildlich verrichtet haben. 
Danke ihren Eltern, die ermöglichen, dass 
ihre Kinder zum Ministrieren kommen dür-
fen.

Am Kreuz für den Karfreitagskreuzweg nag-
te der Zahn der Zeit und die Einflüsse der 
Witterung. Eine schnelle Reparatur war an-
gesagt und wurde von Roger Fischli sofort 
erledigt. 

Unser Cäcilienchor erfreute uns bei der Fest-
messe mit dem schönen Gesang.
Das gemeinsame Spiel ermöglicht vieles.

 Dafür danke ich von Herzen
  Euer Pfarrer Josef Karber 



FRANZISKANERKLOSTER NÄFELS MISSIONE CATTOLICA

SS. MESSE  MAGGIO 2023

I Sabato – 06/05/2023

ore 18.00 Luchsingen

I Domenica – 07/05/2023 
Landsgemeinde 

ore 09.45 Ospedale Glarus
ore 11.15 Niederurnen 
ore 18.00 Glarus 

II Domenica – 14/05/2023 

Festa de Nossa Senhora de Fatima
ore 10.15  Glarus Processione dalla Missione   

Cattolica
ore 11.00 Glarus S. Messa 
Sono sospese tutte le altre Messe.

III Domenica – 21/05/2023 

ore 09.00 Bilten (pt) SOSPESA
ore 11.00 Oberurnen
ore 18.00 Glarus

IV Sabato - 27/05/2023

ore 19.00 Näfels

IV Domenica – 28/05/2023 – Pentecoste

ore 11.00 Glarus (pt)
ore 18.00 Glarus

PREGHIERA ALLA  
VERGINE MARIA

O Vergine Santa, Madre di Gesù e  
Madre nostra, che sei apparsa a Fatima 
ai tre pastorelli per recare al mondo un 

messaggio di pace e di salvezza,  
io mi impegno ad accogliere questo tuo 

messaggio.

Mi consacro oggi al tuo Cuore  
Immacolato, per appartenere così più 

perfettamente a Gesù. Aiutami a vivere 
fedelmente la mia consacrazione con 

una vita tutta spesa nell’amore di Dio e 
dei fratelli, sull’esempio della tua vita.

In particolare Ti offro le preghiere,  
le azioni, i sacrifici della giornata,  

in riparazione dei peccati miei e degli 
altri, con l’impegno di compiere il mio 
dovere quotidiano secondo la volontà 

del Signore.

Ti prometto di recitare ogni giorno il 
Santo Rosario, contemplando i misteri 
della vita di Gesù, intrecciati ai misteri 

della tua vita.

Voglio vivere sempre da vero figlio tuo 
e cooperare perché tutti Ti conoscano e 
amino come Madre di Gesù, vero Dio e 

unico nostro Salvatore.

Amen

GOTTESDIENSTZEITEN

Eucharistiefeiern
07.00 Montag, Dienstag, Donnerstag
19.30 Mittwoch, Freitag
08.15 Samstag
08.00 Sonntag

Anbetung/Beichtgelegenheit
16.00  Samstag: Beichtgelegenheit bis 

17.00 Uhr
07.30 Sonntag: Beichtgelegenheit
09.00-21.00 Herz Jesu-Freitag (5. Mai) 
  Eucharistische Anbetung in der Klos-

terkirche (Abmachung regelmässiger 
Zeiten bei Anita Hefti (Mollis): 079 
450 44 61) – Freitag nach der Messe 
um 19.30 Uhr gesungener Lobpreis

Rosenkranz
17.25 Freitag
18.25 Sonntag

Maiandacht
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr: Rosenkranz
Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr: Mai- 
andacht mit eucharistischer Anbetung
Keine Maiandacht an Christi Himmelfahrt,
18. Mai!

Besonderes
Mittwoch, 3. Mai, 19.30 Uhr: Nachprimiz
 von P. Czesław Sikora OFM, Fran-
ziskanerkloster Enns in Österreich, mit Mög-
lichkeit zum anschliessenden persönlichen 
Primizsegen; nach dem Gottesdienst findet 
ein Apero statt.

Donnerstag, 18. Mai, 08.00 Uhr: Festgottes-
  dienst zu Christi Himmelfahrt 

Keine Maiandacht an Christi Himmel-
fahrt!

Freitag, 26. Mai, 19.30 Uhr: Eucharistiefeier
  für Jugendliche und Menschen ge-

setzteren Alters mit Adoray Zürich 
– anschliessend gemütliches Zusam-
mensein im Klostergarten oder im 
Haus (bei schlechtem Wetter) – Ge-
nauere Informationen zu Adoray: 
https://www.adoray.ch/orte/zuerich/ 

NACHPRIMIZ VON  
P. CZESLAW SIKORA OFM AM 

MITTWOCH, 3. MAI
P. Czesław Sikora OFM wurde 1984 in Po-
len geboren, studierte Mathematik und trat 
2009 in die Franziskanerprovinz von Katto-
witz in Polen ein, wo er Theologie studierte. 
Im Februar 2021 kam er in die Österreichi-
sche Franziskanerprovinz und arbeitete in 
Maria Lankowitz, in Lienz und heute in Enns. 
Er wurde am 11. Juni 2022 in Polen zum 
Priester geweiht. Herzlich begrüssen wir un-
seren österreichisch-polnischen Mitbruder 
bei uns in Näfels!
 Br. Paul Zahner

KLOSTERMARKT IN DER 
BAHNHOFSHALLE ZÜRICH HB  

VOM FR 5. BIS SA 6.MAI
Vom Freitag, 5. bis Samstag, 6. Mai findet 
von 11.00 bis 19.00 Uhr in der grossen Halle 
des Zürcher Hauptbahnhofes zum ersten 
Mal ein Klostermarkt statt. Etwa 20 verschie
dene Gemeinschaften der Schweizer Kloster
landschaft bieten an eigenen Ständen Ess
waren, Gesundheitsprodukte und Bücher 
an. Es gibt aber auch kulturelle und hand
werkliche Begleitveranstaltungen, eine Gas
tronomie und sogar eine Kapelle. Auch die 
Schweizer Franziskaner und der Franziskani
sche Säkularorden von Näfels nehmen daran 
teil. Eine herzliche Einladung dazu an den 
Bahnhof Zürich! Genauere Informationen 
gibt: https://www.klostermarkt.org/ 
 Br. Paul Zahner

Eine Liebende
Gott aber will nicht nur

als Wächter der Gerechtigkeit
verstanden werden,
der alles überthront.

Denn eine Liebende
brennt doch

nach der Nähe des Geliebten
und will selbst

das letzte Hemd noch,
das taschenlose,
mit ihm teilen.

Sollte Gott als Liebe 
nicht hautnah den Geliebten suchen,

um Hand in Hand mit ihm
durch Himmel und Hölle zu gehen?

 Andreas Knapp (in: noch knapper, 2021)

Leere Bahnhofshalle Zürich
(von der Homepage des Klostermarktes 

Zürich)



NÄFELS

GOTTESDIENSTE
Die Gottesdienste aus der St. Hilariuskirche 
Näfels werden mit Livestream auf www.
pfarrei-naefels.ch/livestream übertragen.

Montag der 4. Osterwoche, 1. Mai

08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
15.00 Marienkirche Rosenkranz

Dienstag der 4. Osterwoche, 2. Mai – 
Gedenktag des Hl. Athanasius, Bischof 
von Alexandrien, Kirchenlehrer

08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
10.00 AH Letz Eucharistiefeier
19.30 Klosterkirche Maiandacht

FEST DES HL. PHILIPPUS UND HL. 
 JAKOBUS, Apostel, Mittwoch der  
4. Osterwoche, 3. Mai

08.00 Pfarrkirche Marienmesse 
  mit Maiandacht

Donnerstag der 4. Osterwoche, 4. Mai

08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
  Gedächtnis: 

für die verstorbenen Feuerwehrleute 
von Näfels

10.00 AH Letz Eucharistiefeier
19.30 Klosterkirche Maiandacht

Freitag der 4. Osterwoche, 5. Mai

08.00  Pfarrkirche Eucharistiefeier mit 
Anbetung zum Herz-Jesu-Freitag

  Gedächtnisse: 
Fritz Landolt-Gallati, Näfleten 
Marie Landolt-Gallati, Näfleten 
Anna Schwitter-Giger

15.00  Altersheim Hof Eucharistiefeier, 
anschl. Krankenkommunion

Samstag der 4. Osterwoche, 6. Mai

09.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

FÜNFTER SONNTAG DER OSTERZEIT

Kollekte für die Stiftung THEODORA – Lachen 
und Träume für unsere Kinder im Spital

Samstag der 4. Osterwoche, 6. Mai

16.45  Pfarrkirche Beichtgelegenheit bis 
17.15

17.30 Pfarrkirche Eucharistiefeier
  Gedächtnisse: 

Alois Fischli-Fischli, Giessenbrücke 
Rösi Landolt, Im Dorf 
Barbara Landolt 
Klara Jud-Fischli, Escherstr. 
Magdalena Landolt-Eichhorn

Sonntag, 7. Mai – Landsgemeindesonntag

Bitte beachten Sie, wenn die Landsgemeinde 
nicht abgehalten werden kann, sind die Got-
tesdienstzeiten in der Pfarrkirche Näfels und 
in der Marienkirche Mollis wie üblich um 
09.15 Uhr bzw. 10.30 Uhr.
07.30 Pfarrkirche Eucharistiefeier
 Schwändital Keine Eucharistiefeier
19.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Montag der 5. Osterwoche, 8. Mai

08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
15.00 Marienkirche Rosenkranz

Dienstag der 5. Osterwoche, 9. Mai

08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
10.00 AH Letz Eucharistiefeier
14.00 Klosterkirche Anbetung
14.30 Klosterkirche Eucharistiefeier
19.30 Klosterkirche Maiandacht

Mittwoch der 5. Osterwoche, 10. Mai

08.00  Pfarrkirche Marienmesse 
  mit Maiandacht
  anschl. Zmorgä im 
  Hilarisaal
16.30  Niederberg Maiandacht mit  

dem Frauen- und Mütterverein 
 Näfels-Mollis

Donnerstag der 5. Osterwoche, 11. Mai

08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
10.00 Pfarrkirche Beerdigung von 
  Hans Tschudi-Landolt
10.00 AH Letz Eucharistiefeier
19.30 Klosterkirche Maiandacht

Freitag der 5. Osterwoche, 12. Mai

08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
18.00  Pfarrkirche Dankgottesdienst mit 

allen diesjährigen Erstkommunikan-
ten, anschl. kleiner Imbiss 

Samstag der 5. Osterwoche, Gedenktag 
unserer Lieben Frau von Fatima, 13. Mai

09.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
14.00  Pfarrkirche Hauptprobe der Firm-

linge mit Versöhnungsfeier / Beichte

SECHSTER SONNTAG DER OSTERZEIT

Muttertagskollekte für das Haus Aurora für 
Mutter und Kind

Samstag der 5. Osterwoche, 13. Mai

16.45  Pfarrkirche Beichtgelegenheit bis 
17.15

17.30 Pfarrkirche Eucharistiefeier
  Gedächtnisse: 

Albert und Madlen Müller-Gähler, 
Tolderstr. 
Emil Feldmann-Müller 
Albert Müller-Müller, Autschachen 
Erwin Oswald, Schmiedgasse 
Angelika Landolt-Baumgartner 
Franz Landolt-Landolt 
Daniel Landolt

Sonntag, 14. Mai – Muttertag 

09.15 Pfarrkirche Eucharistiefeier
09.30 Mühlehorn Eucharistiefeier
10.30 Marienkirche Familiengottesdienst 
19.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Montag der 6. Osterwoche, 15. Mai

08.00  Pfarrkirche Eucharistiefeier, 
anschl. Kaffee und Gipfeli im Hilari-
saal

15.00 Marienkirche Rosenkranz

Dienstag der 6. Osterwoche, 16. Mai

08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
10.00 AH Letz Eucharistiefeier
19.30 Klosterkirche Maiandacht

Mittwoch der 6. Osterwoche, 17. Mai

08.00 Pfarrkirche Marienmesse 
  mit Maiandacht
19.30 Klosterkirche Eucharistiefeier

HOCHFEST CHRISTI HIMMELFAHRT – 
Donnerstag, 18. Mai

09.15 Pfarrkirche Eucharistiefeier
 AH Letz  Keine Eucharistiefeier
10.30 Marienkirche Eucharistiefeier
 Klosterkirche Keine Maiandacht

Freitag der 6. Osterwoche, 19. Mai

08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
19.30 Klosterkirche Eucharistiefeier

Samstag der 6. Osterwoche, 20 Mai

09.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

SIEBTER SONNTAG DER OSTERZEIT

Kollekte für die Arbeit der Kirche in den 
Medien

Samstag der 6. Osterwoche, 20. Mai

16.00 Klosterkirche Beichtgelegenheit
16.45  Pfarrkirche Beichtgelegenheit bis 

17.15
17.30 Pfarrkirche Eucharistiefeier
 Dreissigster:
 Maria Hauser-Godec
 Fritz Reding

Sonntag, 21. Mai – HEILIGE FIRMUNG

09.30 Mühlehorn Eucharistiefeier
10.00  Pfarrkirche Festgottesdienst  

mit Bischofsvikar Andreas Markus 
Fuchs, anschl. Platzkonzert der 
 Harmoniemusik Näfels, Apéro

10.30 Marienkirche Eucharistiefeier 
19.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Montag der 7. Osterwoche, 22. Mai

08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
15.00 Marienkirche Rosenkranz

Dienstag der 7. Osterwoche, 23. Mai

08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
10.00 AH Letz Eucharistiefeier
19.30 Klosterkirche Maiandacht

Mittwoch der 7. Osterwoche, 24. Mai

08.00 Pfarrkirche Marienmesse 
  mit Maiandacht
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Donnerstag der 7. Osterwoche, 25. Mai

08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
10.00 AH Letz Eucharistiefeier
19.30 Klosterkirche Maiandacht

Freitag der 7. Osterwoche, 26. Mai

08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

Samstag der 7. Osterwoche, 27. Mai

09.00  Pfarrkirche Eucharistiefeier mit 
Übertragung von Radio Maria

PFINGSTEN – HOCHFEST DES HEILIGEN 
GEISTES

Kollekte für die Fazenda da Esperança  
Im Klösterli in Wattwil

Samstag der 7. Osterwoche, 27. Mai

16.45  Pfarrkirche Beichtgelegenheit bis 
17.15

17.30 Pfarrkirche Eucharistiefeier
 Erster Jahrestag: 
 Josef Schwitter-Oswald
19.00  Pfarrkirche Eucharistiefeier in ital. 

Sprache

PFINGSTSONNTAG, 28. Mai 

09.15 Pfarrkirche Eucharistiefeier
 mit musikalischer Umrahmung
09.30 Mühlehorn Eucharistiefeier
10.30 Marienkirche Eucharistiefeier
 mit musikalischer Umrahmung
19.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier

PFINGSTMONTAG, Gedenktag Maria, 
Mutter der Kirche, 29. Mai

08.00 Klosterkirche Eucharistiefeier
09.15 Pfarrkirche Eucharistiefeier
10.30 Marienkirche Eucharistiefeier
 Marienkirche kein Rosenkranz

Dienstag der 8. Osterwoche, 30. Mai

08.00 Pfarrkirche Eucharistiefeier
10.00 Altersheim Letz Eucharistiefeier
19.30 Klosterkirche Maiandacht

Mittwoch der 8. Osterwoche, 31. Mai

08.00 Pfarrkirche Marienmesse 
  mit Maiandacht

FIRMUNG 
DIE GABEN DES HL. GEISTES

Am Sonntag, 21. Mai empfangen 20 Ju-
gendliche die Hl. Firmung in unserer Pfarr-
kirche St. Hilarius in Näfels. 

Thema «Mit Gott auf dem Weg»

Antonia Abächerli
Nico Anliker

Jennifer Carafa
Liwam Daniel

Adelyn De Ceglia
Inês Ferreira Lemos

Nicole Fischli
Matthias Gallati

Erja Sara Gamper
Lukas Landolt
Yannik Müller
Nina Mutter
Lorena Nigg

Carolina Santos Silva
Moa Schirmer

Levin Marin Schwitter
Yves Stähli
Nico Stucki

Francisco José Teixeira Louro
Menel Topczewski

Wir wünschen den Firmanden alles Gute, 
viel Freude und Glück mit Gottes Segen und 
dem Heiligen Geist, der sie befähigt, den ei-
genen Weg in dieser Welt zu gehen.
Die Firmung spendet Herr Bischofsvikar 
 Andreas Markus Fuchs aus Chur. Wir heissen 
ihn herzlich Willkommen in Näfels und 
 danken ihm für die Bereitschaft, unseren 
 Jugendlichen das Sakrament der Stärke zu 
spenden.

VEREINE & GRUPPIERUNGEN

Frauen- und Mütterverein
Samstag, 6. Mai von 09.00 bis 11.00 Uhr im 
Josefsheim, Atmen und Bewegen. Entdecke 
die Kraft des Atems. Kosten: Fr. 25.– / 30.–. 
Anmeldung bis: 1. Mai, Kontakt: Frau  Nicole 
Gallati, 079 382 08 12 / nicole.gallati@
frauen verein-naefels-mollis.ch.

Mittwoch, 10. Mai von 16.30 bis 17.00 Uhr 
Maiandacht für Jung und Alt im Nieder-
berg, Näfels. Wir laden Euch, ob gross oder 
klein, ob jung oder alt, zu einer gemeinsa-
men Maiandacht ein. Im Anschluss werden 
wir den Abend beim Bräteln ausklingen las-
sen. Die Verpflegung muss selbst mitge-
bracht werden.
Anmeldung: wird ein Fahrdienst ge-
wünscht, kontaktieren Sie bitte Frau Daniela 
Höller, Tel. 055 640 23 49 / danielahoeller@
bluewin.ch.

Freitag, 26. Mai von 09.00 bis 17.00 Uhr 
«Luzern Shopping». Kosten: Fr. 45.– / 65.–. 
Anmeldung: bis 15. Mai. Kontakt: Frau Sonja 
Eugster 055 556 72 11 / sonja.eugster@frauen-
verein-naefels-mollis.ch.

Jass-Nachmittag
Mittwoch, 3. Mai um 13.30 Uhr im Josefs-
heim. Kontaktperson: Frau Aebli, Telefon 
055 612 50 87.

Senioren – Spielnachmittag
Mittwoch, 10. Mai um 13.30 bis 16.00 Uhr 
in der Kaplanei (Hilarisaal), Näfels. Auskunft 
erteilt Frau Marie-Louise Müller, Telefon 055 
612 33 55.

Senioren-Zmittage
Mittwoch, 10. Mai um 11.30 Uhr im Rest. 
Bären Mollis – 055 612 11 83.
Freitag, 12. Mai um 12.00 Uhr im Rest. 
Brauerei, Mühlehorn – 055 614 11 91.
Mittwoch, 24. Mai – Garten Bistro Näfels.
Freitag, 27. Mai um 12.00 Uhr im Rest. 
Lihn, Filzbach – 055 614 64 64.

Marianische Frauen- und  
Müttergemeinschaft
Wir laden alle herzlich zu unserem Gebets-
treffen am Dienstag, 9. Mai in die Kloster-
kirche ein.
14.00  Aussetzung des Allerheiligsten und 

Gebet mit Beichtgelegenheit.
14.30 Eucharistiefeier mit Predigt.
Wenn Sie schlecht zu Fuss sind, benutzen Sie 
den Lift vom rückwärtigen Hof (Rösslistrasse) 
aus. Die Regionalleiterin: A. Hefti, Telefon 
055 612 14 78.

Blauring Näfels
Samstag, 13. Mai – Papiersammlung.

Angebot für Kleinkinder bis 3 Jahre in Be-
gleitung der  Eltern oder anderer Bezugsper-
son. 
Termine: 24. Mai und 28. Juni im  St. Josefs-
heim, Giessenbrücke 12, Näfels.
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte direkt die 
Verantwortlichen Frau Franziska Fischli 076 
529 33 21 oder Frau Nadja Gwerder 079 
816 50 16. Herzlich willkommen!

Pfadi Rauti
Vom 27.- 29. Mai – Pfingstlager.

ZU DEN KOLLEKTEN

Stiftung Theodora (6.5.)
Diese Stiftung wurde mit einem Ziel gegrün-
det, Kindern in Spitälern und in Institutionen 
für Kinder mit Behinderung Lachen, Freude 
und wertvolle Momente der Abwechslung 
zu schenken. Ein herzliches Vergelt’s Gott für 
ihre grosszügige Gabe.

Begegnung bei Spiel & Spass
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Haus für Mutter und Kind – 
Stiftung «Ja zum Leben» (14.5.)
Die Stiftung JA ZUM LEBEN bezweckt: Ledi-
gen und verheirateten Müttern, ohne Unter-
schied von Religion und Partei, die infolge 
einer Schwangerschaft in Not geraten sind, 
Hilfe zukommen zu lassen durch Beratung, 
juristische Abklärungen, Betreuung und Auf-
nahme in den Häusern: Haus Myriam, Ueri-
kon und Haus Aurora in Amden, Finanzielle 
Unterstützung in Notsituationen für Mutter 
und Kind, Abgabe von Bébé-Ausstattungen, 
Kleider für Müt-ter und Notrufnummer in 
schwierigen Situationen. Wir wollen das un-
geborene Leben schützen Mutter und Kind 
den Start ins Leben erleichtern!

Mediensonntag 2023 (21.5.)
Mit der Kollekte des Mediensonntags wer-
den die katholischen Medienzentren von Zü-
rich (kath.ch), Lausanne (cath.ch) und Luga-
no (catt.ch) vorrangig begünstigt. Diese 
Zentren stellen sowohl dem katholischen als 
auch dem nichtkatholischen Publikum Infor-
mationen über das Leben der Kirche und der 
religiösen Gemeinschaften in der Schweiz, 
im Vatikan und in der ganzen Welt zur Ver-
fügung.

Fazenda da Esperança Klösterli 
in Wattwil (28.5.)
Sie ist eine Lebensgemeinschaft, die 1983 in 
Brasilien entstand. Sie nahmen sich Wort der 
Bibel als Leitlinie für ihr gemeinsames Leben 
und erfuhren wie dadurch ihr Denken und 
Handeln erneuert wurde. Ausgeschlossene 
und vernachlässigte Menschen, wie Drogen- 
und Alkoholabhängige lernten dieses Leben 
kennen, begannen es zu teilen und erfuhren 
so einen Neuanfang. Unsere Firmlinge be-
suchten das Klösterli in Wattwil.

Zum Muttertag

Mein Herz hat heut so einen hellen Schlag:
Es ist heut ja auch Muttertag!
Die Erde kann nicht schöner sein
und Vogellied und Blütenschein.
Mein Herz so voller Andacht ist;
mir ist, als ob ich beten müsst:
«Du Herrgott, hör das Bitten mein:
Behüte mir mein Mütterlein!

hohe Berge immer wieder mit besonderer 
Ehrfurcht betrachtet. Zum Teil hielten sie sie 
sogar für die Wohnungen der Götter. Oder 
sie errichteten Heiligtümer auf ihren Gipfeln, 
weil sie spürten: in der einsamen Stille, in der 
dem Alltag enthobenen Lage helfen uns die 
Berge, Gott zu begegnen.
Auch aus unserer christlichen Geschichte 
wissen wir um diese Bedeutung des Berges. 
Mose spricht auf dem Gipfel des Sinai mit 
Gott, und hier empfängt er auch die Zehn 
Gebote. Im Neuen Testament ist es ebenfalls 
ein Berg, von dem aus, der neue Mose, 
 Jesus, das Grundgesetz des Reiches Gottes 
verkündet in der sogenannten Bergpredigt. 
Auf dem Berg der Verklärung erahnen 
 Petrus, Jakobus und Johannes etwas von  
der Herrlichkeit des Menschensohnes, und 
 Petrus will denn auch prompt dort drei 
 Hütten bauen, sich also gleichsam häuslich 
niederlassen, das Gipfelerlebnis festhalten.
Das aber ist nicht möglich. Wie die Jünger, so 
müssen auch wir von jedem Berg wieder 
 hinabsteigen in unsere Alltagswirklichkeit. 
Aber unter Umständen hat uns der Berg ein 
wenig anders werden lassen: ruhiger viel-
leicht oder zuversichtlicher; vielleicht hat uns 
der Berg etwas von seiner Kraft geschenkt, 
uns ein Stückchen lebendiger gemacht. Ber-
ge sind nicht das Leben, aber sie helfen uns, 
dass wir uns im Leben besser zurechtfinden.
Seien wir dankbar, in unserem wunderschö-
nen Glarnerland leben zu dürfen, umgeben 
von der traumhaften Natur und den Bergen.

PFINGSTEN
Schätze des Heiligen Geistes

Wir können sie erleben, 
die Wunder des Heiligen 
Geistes, wenn wir hell-
hörig genug sind für sein 
leises Wehen, für seine 
verhaltenen Töne, für sein 
sanftes Säuseln mitten im 

Lärm unserer Tage.
Wir können sie empfangen, die Gaben des 
Heiligen Geistes, wenn wir uns nicht länger 
einbilden, alles selbst und aus eigenen Kräf-
ten schaffen zu müssen, sondern uns helfen 
und beschenken lassen. 
Wir können sie entdecken, die Schätze des 
Heiligen Geistes, die er so vielfältig und ver-
schiedenartig in uns hineinlegt, wenn wir 
mehr auf das achten, was uns einzigartig 
und liebenswürdig und wertvoll macht.
Wir können sie feiern, die Eingebungen des 
Heiligen Geistes, die seit dem ersten Pfings-
ten damals in Jerusalem bis auf den heutigen 
Tag weiterwirken in vielfältiger Weise.
 Paul Weismantel

Im Namen des Pfarrteams wünsche ich der 
ganzen Pfarreifamilie ein gesegnetes, froh-
machendes und begeisterndes Pfingstfest.
 Herzlichst
 Ihr Stanislav Weglarzy, Pfarrer  

Und lass mich werden treu und gut
und stets so tun, wie’s Mutter tut!»
Mein Herz hat heut so einen hellen Schlag:
Es ist heut ja auch Muttertag!
 Volksmund

Der Berg

Viele von uns lieben die Berge und betrach-
ten jeden Tag ihre Grösse und Schönheit. 
Manche haben einen oder mehrere Lieb-
lingsgipfel, auf die es sie immer wieder zieht. 
Ganz gleich, wie hoch ein Berg ist, in jedem 
steckt etwas von der Grunderfahrung, die 
wir alle kennen: das sogenannte Gipfelerleb-
nis.
Vielleicht ist der Aufstieg recht mühsam, 
aber dann sind wir endlich oben und schau-
en in die Weite. Wir stehen nicht mehr in-
mitten der Landschaft, sondern können sie 
von oben betrachten. Die Ursehnsucht des 
Menschen erfüllt sich: Er steht, wenn schon 
nicht über allen, so doch wenigstens über 
einigen Dingen. Er kann sich ausruhen, kann 
Luft holen, Kraft schöpfen und die Aussicht 
genies-sen. Er hat Überblick gewonnen. Der 
Berg hat ihn grösser gemacht, ihn aus der 
Menge der kleinen Leute herausgehoben.
Hinzu kommt noch eine tiefe Ruhe. Wenn 
man sich nicht gerade einen vielbesuchten 
Gipfel ausgewählt hat und auch noch ein 
wenig abseits gegangen ist, dann erlebt man 
meist noch, was Stille heisst. Keine Alltags-
geräusche, kein Strassenlärm stört mehr. Der 
Mensch kann ein wenig leichter zu sich fin-
den, er kann sich finden inmitten einer le-
bendigen Natur, die noch etwas von ihrer 
Ursprünglichkeit bewahrt hat. Diese Erfah-
rung belohnt reich die vorangegangenen 
Strapazen, und so zieht es viele Menschen 
immer wieder in die Stille und in die Einsam-
keit eines Berges. Dort können sie Kraft sam-
meln, dort können sie auch sich selbst wie-
der «einsammeln».
Der Reichtum eines Berges erschliesst sich 
oft nicht auf Anhieb. Ein Berg gibt seine 
Schätze nicht jedem preis. Erst wo der 
Mensch ruhig wird, wo er sich öffnet, da 
wird er fähig zu empfangen, was der Berg 
ihm schenken möchte.
Vielleicht sein tiefstes Geheimnis aber liegt in 
der äusseren Gestalt eines Berges: Er strebt 
nach oben, er ragt in den Himmel und bietet 
sich an als Weg, auf dem der Mensch ein 
Stückchen näher zu Gott kommen kann. Seit 
jeher haben darum Menschen vor allem 



NETSTAL

GOTTESDIENSTE

Dienstag, 2. Mai

08.30 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 4. Mai

08.30 Hl. Messe in der Marienkapelle

5. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 6. Mai

17.00 Beichtgelegenheit
18.00 Vorabendgottesdienst
 Stiftsmesse für:
 –  Gertrud Schmuckli, Arbeitslehrerin 

und Angehörige

Opfer:  Erwachsenenbildung im Dekanat 
Glarus

Sonntag, 7. Mai

Landsgemeinde in Glarus
In Netstal findet kein Gottesdienst statt

Ev.: Joh 21,1-19
Um Jesus zu erkennen, müssen wir uns öff-
nen für die Liebe, müssen wir bereit sein uns 
aussenden zu lassen! Er fragt auch uns: 
Liebst du mich? Dann folge mir nach!

Dienstag, 9. Mai

08.30 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 11. Mai

10.00  Ökumenischer Gottesdienst im 
Alters wohnheim Bruggli

6. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 13. Mai

17.00 Beichtgelegenheit
18.00 Vorabendgottesdienst
 Stiftsmesse für:
 –  Ehepaar Maria Anna und  

Karl Michel-Bruhin
 –  Natalina und Vittorio 

 Boldo-Melchioretto
 – Kurt Büchi
 – Albert Hösli-Deiss

Opfer: Muttertagsopfer – Verein Mamma

Sonntag, 14. Mai 
Muttertag

09.30 Pfarreigottesdienst

Ev.: Joh 10, 27-30
Das Bild des Guten Hirten, der dafür sorgt, 
dass die Seinen das wahre Leben finden, regt 
uns dazu an, dass wir wie unsere Mütter und 
Väter, die für uns zu guten Hirten geworden 
sind, einander zu guten Hirten werden, die 
Sorge für das Leben tragen.

Dienstag, 16. Mai

08.30 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 18. Mai
Christi Himmelfahrt

09.30  Pfarreigottesdienst mit Cäcilien-
chor

Ev.: Lk 24, 46-53
Abschiede haben meist etwas Trauriges an 
sich. Geht es dabei doch meist um das Los-
lassen von Abgeschlossenem, Vergangenem, 
Vertrautem, Liebgewonnenem...
Jesus nimmt Abschied von den Jüngern. 
Doch hat er sie nicht als Waisen zurückgelas-
sen, sondern macht ihnen Mut für die Zeit, 
wenn er nicht mehr bei ihnen ist. Jesus ist 
auf andere Weise da.

In Betanien erhob er seine Hände, segnete 
seine Jüngern und dann wurde er zum Him-
mel emporgehoben.

7. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 20. Mai

17.00 Beichtgelegenheit
18.00 Vorabendgottesdienst
 Stiftsmesse für:
 – Herr Pfarrer Franz Dominik

Opfer:  Kollekte für die Arbeit der Kirche in 
den Medien (Mediensonntag)

Sonntag, 21. Mai

09.30 Pfarreigottesdienst

Ev.: Joh 13, 31-33a. 34-35
Wir alle möchten liebevolle Menschen sein. 
Da uns im Evangelium Jesus auffordert 
«Liebt einander, wie ich euch geliebt habe!», 
bleibt die Frage nach der Art, die Jesu Liebe 
auszeichnete. Wo liegt der Unterschied zu 
der von uns oft praktizierten Liebe?

Dienstag, 23. Mai

08.30 Hl. Messe in der Marienkapelle

Mittwoch, 24. Mai – Maiandacht

18.00 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 25. Mai

10.00  Hl. Messe im Alterswohnheim 
 Bruggli

8. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 27. Mai

17.00 Beichtgelegenheit
18.00 Vorabendgottesdienst
 Stiftsmesse für:
 –  Ehepaar Barbara und Fridolin 

 Kubli-Schmuckli und Angehörige
 – Pasqua und Daniele Codoni

Opfer: Tel. 143, Die Dargebotene Hand

Pfingsten – Sonntag, 28. Mai

09.30 Pfarreigottesdienst

Ev.: Joh 17, 20-26
Ein guter Zeitpunkt für uns, über all das 
nachzudenken, was Jesus getan und gesagt 
hat und was ihm Sorge gemacht hat. In sei-
ner Abschiedsrede hat er in-ständig um Ein-
heit seiner Jüngerschaft gebetet.

Dienstag, 30. Mai

08.30 Hl. Messe in der Marienkapelle

Wir möchten allen Danke sagen, die uns um 
die Osterzeit geholfen und unterstützt ha-
ben. Ein besonderes Dankeschön geht am 
Cäcilienchor und an die Brüder vom Kloster 
Näfels.

Jassnachmittag

Wir laden Sie herzlich zu unserem Jassnach-
mittag ein.
Wann: 9. und 23. Mai 2023
Zeit: 14.00 Uhr
Wo: Unterkirche Netstal

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wün-
schen jetzt schon einen angenehmen Nach-
mittag.

Jeden Mittwochabend um 
18.00 Uhr wird der Rosenkranz 
gebetet in der Marienkapelle.



GLARUS-RIEDERN-ENNENDA

GOTTESDIENSTE

Montag, 1. Mai – Hl. Josef, der Arbeiter

17.00 Rosenkranzgebet

Dienstag, 2. Mai – Hl. Athanasius

09.00 WGD

Mittwoch, 3. Mai – HL. PHILIPPUS UND
HL. JAKOBUS

10.00 WGD im AZ Bergli, Glarus
19.00 Maiandacht in der Burgkapelle

Donnerstag, 4. Mai - Hl. Florian

14.15 WGD im AZ Salem, Ennenda

Freitag, 5. Mai

09.00 Herz-Jesu-Freitag: Anbetung
10.00 WGD im AZ Bühli, Ennenda

5. SONNTAG DER OSTERZEIT

Kollekte: keine

Samstag, 6. Mai

18.00  Ökumenischer Gottesdienst am 
 Vorabend der Landsgemeinde in der 
reformieren Kirche Glarus

Landsgemeindesonntag, 7. Mai

09.30  Hl. Messe fällt aus wegen Lands-
gemeinde!

18.00 Hl. Messe in it.

Landsgemeindemontag, 8. Mai

Ausflug der Firmanden und Ministranten
nach Rust 
17.00 Rosenkranzgebet

Dienstag, 9. Mai

09.00 Hl. Messe
19.00 Anbetung

Mittwoch, 10. Mai – Hl. Johannes von Avila

10.00 Hl. Messe im AZ Bergli, Glarus
13.00-18.00 Ausflug der Erstkommuni-
kanten und deren Familien nach Einsiedeln
19.00 Maiandacht in der Burgkapelle

Freitag, 12. Mai

09.00 Hl. Messe

6. SONNTAG DER OSTERZEIT

Kollekte: Kinderspitex Glarus

Samstag, 13. Mai

18.00 Hl. Messe
  Musik: N. Stengele (Orgel) und der 

Chor 1666 aus Matt. Anschliessend 
Apéro im Fridolinsheim.

Gedächtnis für Luigi Codoni
Stiftsjahrzeit für Ida Brändle

Sonntag, 14. Mai – MUTTERTAG

09.30  Familiengottesdienst mit den Schü-
lern des 5./6. Blockunti

Musik: N. Stengele (Orgel), D. Padovan (Gei-
ge) und ihre Musikschüler
Gedächtnis für Luigi Codoni und Nora Wyss
Anschliessend Apéro mit den Kaffeemän-
nern im Fridolinsheim
11.00 Hl. Messe in it.
18.00 Hl. Messe in it. fällt aus!

Montag, 15. Mai

17.00 Rosenkranzgebet

Dienstag, 16. Mai – Hl. Johannes Nepomuk

09.00 Hl. Messe
11.45  Radio Maria Liveübertragung aus 

Glarus: Sext, Angelus, Tagesimpuls
14.00  Ökumenischer Spielnachmittag im 

Fridolinsheim. Kaffee und Kuchen.

Mittwoch, 17. Mai

10.00 Hl. Messe im AZ Bergli, Glarus

CHRISTI HIMMELFAHRT
Donnerstag, 18. Mai

09.30 Hl. Messe
Anschliessend Kirchenkaffee im Fridolins-
heim.

Freitag, 19. Mai

09.00 WGD fällt aus!
10.00  Hl. Messe im AZ Bühli, Ennenda  

fällt aus!
19.30 Pfingstnovene

7. SONNTAG DER OSTERZEIT

Kollekte: Für die Arbeit der Kirche in den 
Medien (Mediensonntag)

Samstag, 20. Mai

09.00 Pfingstnovene
18.00 Hl. Messe
Stiftsjahrzeit für Melchior Hauser
Stiftsjahrzeit für Annemarie und Joseph 
Groner-Wattenhofer

Sonntag, 21.Mai

09.30 Hl. Messe
Stiftsjahrzeit für Alfred und Antonia Gnos-
Pilotto
18.00 Hl. Messe in it.
19.30 Pfingstnovene

Montag, 22. Mai

17.00 Rosenkranzgebet
19.30 Pfingstnovene

Dienstag, 23. Mai

09.00 Hl. Messe
19.30 Pfingstnovene

Mittwoch, 24. Mai

10.00 Hl. Messe im AZ Bergli, Glarus
19.30 Pfingstnovene

Donnerstag, 25. Mai 

19.30  Grosse Pfingstnovene mit Anbetung 
vor dem Allterheiligsten Sakrament 
des Altares

Freitag, 26. Mai – Hl. Philipp Neri

09.00 WGD
10.00 NEU: Hl. Messe im AZ Bühli, Ennenda
19.30 Pfingstnovene

PFINGSTEN

Kollekte: Ärzte ohne Grenzen

Pfingstsamstag, 27. Mai

09.00 Pfingstnovene
18.00  Vorabendmesse mit Ministranten-

aufnahme. Grillabend für alle!
Jahresgedächtnis für Marco Hodel
Gedächtnis für Aldo und Palma Hodel- 
Melchioretto

Pfingstsonntag, 28. Mai

09.30 Hl. Messe
Anschliessend Kirchenkaffee im Fridolins-
heim
11.00 Hl. Messe in pt
18.00 Hl. Messe in it.

ZEIT IM JAHRESKREIS. PER ANNUM

Pfingstmontag, 29. Mai

09.30 Hl. Messe
17.00 Rosenkranzgebet fällt aus!

Dienstag, 30. Mai

09.00 Hl. Messe fällt aus!

Mittwoch, 31. Mai

10.00 Hl. Messe im AZ Bergli, Glarus
19.00 Maiandacht in der Burgkapelle

VERSTORBENE

 Am 5. April 2023 verstarb Herr Klaus 
Marthy, Glarus. Die Hl. Messe mit an-
schliessender Urnenbeisetzung fand am 
Freitag, den 21. April 2023, um 14.00 Uhr 
statt.

Herr, gib ihm die ewige Ruhe, und das ewi-
ge Licht leuchte ihm. Herr, lass ihn ruhen in 
Frieden – Amen.

ZU DEN KOLLEKTEN

Kinderspitex Glarus (13./14.05.)
Nicht nur die Krankheit, auch das Getrennt-
sein von den Eltern und dem Zuhause ist für 
Kinder ein schweres Erlebnis, wenn sie ins 
Krankenhaus müssen. Auch die Eltern haben 
Bedürfnis, ihrem Kind nahe zu sein.



GLARUS-RIEDERN-ENNENDA

Arbeit der Kirche in den 
 Medien (20./21.05.)
Die Kollekte ist für die Katholischen Medi-
enzentren Zürich, Lausanne und Lugano. Sie 
stellen dem katholischen und dem nichtka-
tholischen Publikum Informationen über das 
Leben der Kirche und der religiösen Gemein-
schaften in der Schweiz, im Vatikan und in 
der ganzen Welt zur Ver-fügung.

Ärzte ohne Grenzen 
(27./28.05.)
Die Organisation wurde am 21.12.1971 ge-
gründet und ist die grösste Organisation für 
medizinische Notfälle. Sie leisten Nothilfe vor 
allem in Krisen- und Kriegsgebieten.
Vergelt’s Gott für Ihre Spenden.

Hl. Josef – Vorbild der Arbeiter

Gebet:
Ruhmreicher, Heiliger Josef, du bist das Vor-
bild aller Arbeiter. Erbitte mir die Gnade, 
dass ich gewissenhaft arbeite und die Erfül-
lung meiner Pflicht höherstelle als meine 
 persönlichen Neigungen. Lass mich dankbar 
und freudig die mir von Gott verliehenen 
 Talente verwerten und entfalten. Gib, dass 
ich auch daran denke, einst Rechenschaft 
geben zu müssen über vertane Zeit und Un-
terlassung des Guten. Amen. Papst Pius X.

Mein Gott, ich glaube an Dich, ich bete Dich 
an, ich hoffe auf Dich und ich liebe Dich. Ich 
bitte Dich um Verzeihung für jene, die an 
Dich nicht glauben, Dich nicht anbeten, auf 
Dich nicht hoffen und Dich nicht lieben.

Im Jahr 1916, vor den Marienerscheinungen, 
sahen die Hirtenkinder einen Engel, der ihnen 
dieses Gebet anvertraute.

Muttertag
Guter Gott,
in diesen Tagen begehen wir Muttertag, in 
wenigen Tagen Vatertag. Viele von uns ha-
ben das Glück, dass sie ihre Eltern an diesen 
Tagen besuchen können. Wir danken Dir für 
unsere Eltern.
Wir wollen für alle Familien beten, die den 
Vater- und Muttertag nicht so unbeschwert 
oder gar nicht feiern können:
Herr, wir beten für diejenigen, deren Eltern 
krank sind oder sich schon am nächsten Tag 
nicht mehr an einen Besuch erinnern wer-
den, wir beten für alle Eltern, die keinen Be-
such von ihren kleinen oder grossen Kin-
dern bekommen, weil die Familien zerstritten 
oder die Paare getrennt sind.
Wir bitten auch für alle, die einen Elternteil 
verloren haben und deswegen trauern, so-
wie für all diejenigen, die noch unter den 
Kränkungen leiden, die sie von ihren Eltern 
erlitten haben.

Wir beten für die vielen Menschen, die lange 
Zeit von ihren Familien getrennt sind. Für die 
Mütter, die im Ausland Geld verdienen und 
für die Väter, die nach der Flucht ihre Fami-
lien nachholen wollen.
Wir beten für diejenigen, die erstmals den 
Vater- und Muttertag begehen. Schenke ih-
nen die Kraft und Geduld, ihre Kinder auf 
ihrem Weg durch die Kinder- und Jugendzeit 
zu begleiten.
Guter Gott, der du uns Vater und Mutter 
bist, höre unsere Bitten und unseren Dank; 
begleite Familien in allen Glücks-momenten 
und in Krisensituationen. Halte Deine seg-
nende Hand über alle Familien in dieser 
Welt. Amen

Christi Himmelfahrt

«Allmächtiger, ewiger Gott. Erfülle uns mit 
Freude und Dankbarkeit, denn in der Him-
melfahrt Deines Sohnes hast Du den Men-
schen erhöht. Schenke uns das feste Vertrau-
en, das auch wir zu Dir zu der Herrlichkeit 
gerufen sind, in die Christus uns vorausge-
gangen ist.» Tagesgebet

Pfingstnovene in der Pfarrei

Freitag, 19.05.2023 – 19.30 Uhr

Samstag, 20.05.2023 – 09.00 Uhr

Sonntag, 21.05.2023 – 19.30 Uhr

Montag, 22.05.2023 – 19.30 Uhr

Dienstag, 23.05.2023 – 19.30 Uhr

Mittwoch, 24.05.2023 – 19.30 Uhr

Donnerstag, 25.05.2023 – 19.30 Uhr

Grosse Pfingstnovene mit Anbetung vor 
dem Allerheiligsten Sakrament 

Freitag, 26.05.2023 – 19.30 Uhr

Samstag, 27. Mai 2023 – 09.00 Uhr

Gebet um den Heiligen Geist

Sende deinen Geist
und rüttle mich wach, Gott

ich bin in meinen alten Gewohnheiten 
 erstarrt

Sende deinen Geist
und öffne meine Augen

ich bin oft blind für die Realität um mich 
herum

Sende deinen Geist
und öffne meine Ohren

ich höre im Lärm der Welt deine Stimme 
nicht mehr

Sende deinen Geist
und öffne meine Hände, setze mich in 

 Bewegung
ich sehe manchmal die nicht mehr, die mich 

brauchen

Sende deinen Geist
und gib mir ein offenes Herz
ich möchte die Liebe zu dir

und zu den Mitmenschen neu entdecken

Sende deinen Geist
und mach mich neu



SEELSORGERAUM GLARUS SÜD

GOTTESDIENSTE
Nach jeder wöchentlichen heiligen Messe 
um 09.45 Uhr in der Kirche Schwanden 
sind Sie herzlich zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen. Für Personen aus der Region Glarus 
Süd, welche keine Fahrgelegenheit haben, 
wird bei Bedarf ein Transport organisiert. 
Anmeldung im Sekretariat: 055 525 30 71.

Gottesdienstordnung: Die Sonntagsmessen
in Schwanden werden neu um 09.45 Uhr 
gefeiert.

Montag, 1. Mai

19.00 Schwanden Rosenkranz

Dienstag, 2. Mai 

18.00 Linthal Rosenkranz

Mittwoch, 3. Mai

Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel
10.00 Schwanden Eucharistiefeier
  im Alters-/Pflegeheim
19.00 Schwanden Rosenkranz

Donnerstag, 4. Mai

10.00 Elm Eucharistiefeier
  im Alters-/Pflegeheim
18.00 Linthal Rosenkranz

Freitag, 5. Mai – Herz-Jesu-Freitag

17.00 Luchsingen Euch. Anbetung
17.30 Luchsingen Rosenkranz
18.00 Luchsingen Eucharistiefeier
  und Herz-Jesu-Litanei

5. Sonntag der Osterzeit

Kollekte für den Samariterverein Schwanden

Samstag, 6. Mai

18.00 Mitlödi Eucharistiefeier
18.00 Luchsingen Vorabendmesse it./dt.
  mit lauretanischer
  Litanei
18.00 Glarus ref. Kant. ökum. Lands-
  gemeinde-Gottes-
  dienst in der 
  Stadtkirche

Sonntag, 7. Mai – Landsgemeinde 

Montag, 8. Mai

19.00 Schwanden Rosenkranz

Dienstag, 9. Mai

09.00 Schwanden Eucharistiefeier
  euch. Anbetung
18.00 Linthal Rosenkranz

Mittwoch, 10. Mai

10.00 Linthal Wortgottesdienst
  mit Kommunion
  im Alters-/Pflegeheim
19.00 Schwanden Rosenkranz

Donnerstag, 11. Mai

18.00 Linthal Rosenkranz

6. Sonntag der Osterzeit

Kollekte für Caritas Dekanat Glarus

Samstag, 13. Mai

18.00 Luchsingen Eucharistiefeier

Sonntag, 14. Mai – Muttertag

09.30 Elm ref. Reg. ökumenischer
  Gottesdienst
09.45 Schwanden Eucharistiefeier
 Gedächtnis für Elio Cia

Montag, 15. Mai

18.30 Luchsingen Primetime – Abendlob
19.00 Schwanden Rosenkranz

Dienstag, 16. Mai

08.30 Schwanden Anbetung
09.00 Schwanden Eucharistiefeier
  Zmorgä
18.00 Linthal Rosenkranz

Mittwoch, 17. Mai

10.00 Schwanden  Wortgottesdienst 
mit Kommunion  
im Alters-/Pflegeheim

19.00 Schwanden Rosenkranz

Donnerstag, 18. Mai 
Hochfest Christi Himmelfahrt

09.45 Schwanden Eucharistiefeier
11.00 Hätzingen  Reg. ökumenischer 

Auffahrtsgottes-
dienst auf dem Schul-
hausplatz Hätzingen

18.00 Linthal Rosenkranz

7. Sonntag der Osterzeit

Kollekte für die Medienarbeit in der Kirche

Samstag, 20. Mai

18.00 Engi Eucharistiefeier

Sonntag, 21. Mai

09.45 Schwanden Familiengottesdienst
   Parcours für Jung  

und Alt
17.00 Schwanden Feierliche Maiandacht
  mit eucharist. Segen

Montag, 22. Mai

19.00 Schwanden Rosenkranz

Dienstag, 23. Mai

17.30 Linthal Euch. Anbetung
18.00 Linthal Rosenkranz
18.30 Linthal Eucharistiefeier

Mittwoch, 24. Mai

10.00 Linthal  Wortgottesdienst 
mit Kommunion 
im Alters-/Pflegeheim

19.00 Schwanden Rosenkranz
19.30 Mitlödi Maiandacht 
20.00 Mitlödi Kapellgemeindevers.

Donnerstag, 25. Mai

18.00 Linthal Rosenkranz

Pfingsten

Kollekte für Projekt Pilgerheiligtum

Samstag, 27. Mai 

18.00 Linthal  Vorabend-Gottes-
dienst mit  
Maiandacht und 
Besuch der 
pilgernden Mutter

Sonntag, 28. Mai – Pfingsten

09.45 Schwanden Eucharistiefeier

Montag, 29. Mai – Pfingstmontag

09.00 Schwanden Eucharistiefeier
19.00 Schwanden Rosenkranz

Dienstag, 30. Mai

18.00 Linthal Rosenkranz

Mittwoch, 31. Mai

10.00 Schwanden  Eucharistiefeier 
im Alters-/Pflegeheim

19.00  Schwanden Rosenkranz

HOHE GEBURTSTAGE
Herzliche Gratulation unseren Jubilaren, ab 
80 Jahren, die im Monat Mai ihren hohen 
Geburtstag feiern werden:

Burkhalter Agnes, Bühler Anna, Dürst 
Josephina, Fux Berta, Giambanco Anna, 
Koller Monika, Luchsinger Rosa Maria, 
Sappe Hermann, Scarpelli Marco,  Schuler 
Robert, Streiff Rosa, Sulger Paul, Zambusi 
Antonio.

Wir wünschen Ihnen allen Gottes Segen und 
viel Sonnenschein für die Zukunft.

VERANSTALTUNGEN

Zmorgä nach der Messe
Am Dienstag 16. Mai sind Sie wieder herz-
lich nach der Messe zum Frühstück ins Pfar-
reizentrum Schwanden eingeladen.

Nachmittagskaffee
Nach einem kurzen Vortrag von Pfr. Daniel 
Prokop sind Sie am Dienstag 23. Mai, von 
14.00 bis 16.00 Uhr wiederum herzlich ins 
Pfarreizentrum eingeladen.

Ökum. «Blueschtfahrt»
Donnerstag, 4. Mai – 08.00 Uhr
Treffpunkt: 08.00 Uhr Freihof Luchsingen
Die weiteren Einzelheiten entnehmen Sie 
bitte dem Anmeldeblatt.



SEELSORGERAUM GLARUS SÜD

Ökum. Alters-Nachmittag
Mittwoch, 17. Mai – 13.30 Uhr
Gemütlicher Jassnachmittag mit Zvieri
im Pfarrhaussaal Betschwanden
Infos: 055 654 16 47  (Doris Galli)

Senioren-Mittagstische
Donnerstag, 11. Mai – 11.30 Uhr
Restaurant Horgenberg, Mitlödi

Donnerstag, 25. Mai – 11.30 Uhr
«Linthaler Mittagstisch»
Restaurant Urnerboden
Anmeldung: 055 653 13 63  (H.R. Zweifel)

Bibelgruppe Immanuel
Jeweils von 18.45 bis 20.30 Uhr im Pfarrei-
zentrum Schwanden. Nächstes Treffen:
Montag, 15. Mai

Ökum. Abendgebet
«Primetime» lädt zum beten, singen und 
meditieren ein. 
Montag, 15. Mai – um 18.30 Uhr
in der kath. Kirche Luchsingen

Stricken im Pfarreizentrum
Dienstag, 30. Mai – 13.30 Uhr
Gerne erteilt Luzia Moser nähere Auskunft. 
Natel: 079 258 71 25 

MITTEILUNGEN

Maiandacht
Der Monat Mai ist seit alters her der beson-
deren Verehrung der Gottes Mutter Maria 
geweiht. Maria hat der Menschheit Jesus, 
den Sohn Gottes, geboren – unseren Heiland 
und Erlöser. Wenn Maria verehrt wird, dann 
verehren wir auch ihren Sohn Jesus. 
So feiern wir besondere Gottesdienste mit 
speziellen Maiandachten am 21. Mai in 
Schwanden, am 24. Mai in der Kapelle Mit-
lödi und am 27. Mai in Linthal. Herzliche Ein-
ladung mit uns zusammen zu feiern!
Maria mit dem Kinde lieb, uns allen deinen 
Segen gib! Amen.
Schwester Ursula-Maria Bitterli wird uns ihre 
Glaubenserfahrung mit der «pilgernden 
Muttergottes von Schönstatt» am Vorabend-
gottesdienst in Linthal am 27. Mai näher-
bringen.

Pfingstnovene
In den Tagen zwischen Christi Himmelfahrt, 
18. Mai und dem Pfingstfest, 28. Mai, wird 
nach dem Beispiel der Apostel das neuntägi-
ge Gebet um das Kommen des Heiligen 
Geistes gehalten. Wenn wir die Novene vor 
Pfingsten beten, bitten wir in besonderer 
Weise um Erneuerung und das Wirken des 
Heiligen Geistes in unserem Leben, im Leben 
der Kirche und der Welt. Die Gebetsworte 
zur Vorbereitung auf das Hochfest «Pfings-
ten» liegen in den Kirchen und Kapellen auf. 
Herzliche Einladung zum Innehalten und 
zum Gebet.

Kapellgemeinde Mitlödi – Einladung zur Versammlung
Mittwoch, 24. Mai 2023, 20.00 Uhr im Anschluss an die Maiandacht 
Traktanden:
1. Begrüssung      2. Wahl der Stimmenzähler      3. Protokoll der Kapellgemeindeversamm-
lung vom 25.05.2022      4. Jahresbericht des Präsidenten      5.  Jahresrechnung 2022 und 
Budget 2023, Revisorenbericht      6. Bauten      7. Wahlen      8. Anträge 
9. Verschiedenes Der Kapellrat Mitlödi

RÜCKBLICK
Erstkommunionkinder mit Eltern und Pfarrer

Generalversammlung der Sakristanenvereinigung

Palmenbinden mit Kinder

Palmsonntag

VERSAMMLUNGEN



ADRESSEN

Dekanat Glarus 
Dekan
Stanislav Weglarzy 055 618 55 40
stanislav.weglarzy@kath-naefels.ch
Denkmalweg 1, 8752 Näfels

Seelsorger am Kantonsspital 
Pfarrer Waldemar Nazarczuk 055 640 39 10

Gefängnisseelsorger
P. Ljubo Leko ofm 055 640 17 75
ljubo.leko@bluewin.ch

Missione Cattolica Italiana 
Portuguesa-Española

Zaunstrasse 8, 8750 Glarus

Missionar
Pfarrer Waldemar Nazarczuk 055 640 39 10

Sekretariat
Mariangela Richiusa 055 640 39 10
glarus@missioni.ch 
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di/Mi/Do 08.00 –11.00 Uhr 

Suore Näfels 055 612 28 00

Hl. Dreifaltigkeit Oberurnen
Pfarramt, Poststrasse 1, 8868 Oberurnen

055 610 17 33

Seelsorger
Pfarradministrator Josef-Michael Karber
josef-michael.karber@kathglarus.ch 
 055 610 17 33

Sakristan 
Bruno Kaufmann 055 610 38 38

St. Hilarius Näfels
www.pfarrei-naefels.ch
Pfarramt
Denkmalweg 1, 8752 Näfels
Wilma Kaspar-Hug 055 618 55 40
pfarramt@kath-naefels.ch

Seelsorger
Pfarrer
Stanislav Weglarzy 055 618 55 40 
stanislav.weglarzy@kath-naefels.ch
Vikar
Dr. Sebastian Thayyil 055 618 55 43  
   078 735 81 12
sebastian.thayyil@kath-naefels.ch

Seelsorger im AH Letz
P. Christoph-Maria Hörtner ofm

Franziskanerkloster
www.franziskaner.ch
Klosterweg 10, 8752 Näfels 
055 612 28 18, naefels@franziskaner.ch
Br. Paul Zahner, Guardian
paul.zahner@franziskaner.ch

Dreikönigen Netstal
Pfarramt, 
Kreuzbühlstrasse 9, 8754 Netstal

055 640 17 75

Seelsorger
Pfarrer
P. Ljubo Leko ofm
kath.pfarramt.netstal@bluewin.ch
ljubo.leko@bluewin.ch

St. Fridolin Glarus
Pfarramt www.sankt-fridolin.ch
Ägidius-Tschudi-Strasse 8, 8750 Glarus
Brigitte Toscan 055 640 22 77
pfarrei@sankt-fridolin.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo/Fr 08.00 –11.00 Uhr
Di/Do 08.00 –11.00/13.30 –16.30 Uhr
Seelsorger
Pfarrer
Krzysztof Glowala 055 640 22 77
pfarrer.glowala@sankt-fridolin.ch
Diakon
Markus Niggli  079 323 18 56
markus.niggli@sankt-fridolin.ch

Sakristanin/Hauswartin:
Andrea Rhyner 076 504 02 59

Seelsorgeraum Glarus Süd
Pfarramt www.kathglarussued.ch
Rütelistrasse 24, 8762 Schwanden
Gertraud Hunold 055 525 30 71
sekretariat@kathglarussued.ch
Öffnungszeiten Sekretariat
Mo/Di/Mi/Fr  09.00 –12.00 Uhr
Do 13.30 –18.00 Uhr

Seelsorger
Pfarradministrator
Dr. Daniel Prokop  078 838 16 46
pfarrer@kathglarussued.ch
Seelsorgeraumkoordinator
Dipl. Theol. Christopher Zintel    

078 919 00 22
christopher.zintel@kathglarussued.ch

Maria, unsere Fürsprecherin

Der Mai gilt kirchlich tra-
ditionell als «Marien-
monat». Papst Paul VI. 
in seiner Enzyklika 
«Mense Maio» formu-
liert: «Maria ist immer 
die Strasse, die zu Chris-
tus führt. Jede Begeg-
nung mit ihr wird not-
wendig zu einer Be- 
gegnung mit Christus». 
Jahrhunderte haben die 
Christen in Maria ihre 
hilfreiche Mutter gese-
hen, haben sich voll Ver-
trauen an sie gewandt 
und bei ihr in Betrübnis 

und Not Hilfe, Schutz und Trost gefunden. 
Auch in der Bibel wird uns die Mutter Jesu ge-
zeigt als Helfende, Mittlerin, und Fürspreche-
rin; als eine Frau, die sieht, wo es fehlt, die Not 
und Mangel wahrnimmt und alles unter-
nimmt, um der Not und dem Mangel Abhilfe 
zu schaffen. Beachten wir nur, was für eine 
Rolle Maria bei der Hochzeit in Kana spielt: Sie 
merkt die Verlegenheit des Brautpaares, sie er-
kennt die Notlage, sie nimmt die Ausweglosig-
keit wahr, sie zeigt Umsicht und Feingefühl. 
Die Hochzeit in Kana offenbart uns das müt-
terliche und vermittelnde Eingreifen Marias 
und sie zeigt uns, was Maria bei ihrem Sohn 
vermag: Diskret macht sie Jesus auf die Situa-

tion aufmerksam: «Sie haben keinen Wein 
mehr». Maria beweist Mut, schenkt Jesus Ver-
trauen, wendet sich den Dienern zu und er-
muntert auch sie zum Vertrauen: «Was er euch 
sagt, das tut»! Sie weiss sich schon erhört. 
Wir sehen hier in Maria auf der Seite der 
Menschen, die in Not sind, wir sehen sie auf 
unserer Seite. Wir sehen, dass es ihr nicht 
gleichgültig ist, wie es den Menschen geht. 
Wir sehen, wie sehr ihr daran liegt, dass die 
Menschen glücklich sind und miteinander 
feiern können. 
Dürfen wir nicht hoffen und glauben, dass 
Maria, die sich in ihrem Erdenleben als Helfe-
rin und Retterin in Not gezeigt hat, jetzt im 
Himmel auch auf Seiten der menschlichen 
Not ist? Oder meinen wir, nach ihrer Aufnah-
me in den Himmel hat Maria aufgehört, für 
die Menschen, die von vielerlei Not bedrängt 
sind, in mütterlicher Liebe einzutreten? Soll 
Maria ihre Solidarität mit den Menschen, wie 
sie bei der Hochzeit von Kana gezeigt hat, 
aufgegeben oder verloren haben? Jetzt kann 
sie noch besser menschliche Not sehen, mit-
fühlen und helfend zur Seite stehen. Sie kann 
es jetzt noch viel besser und umfassender! 
Es gibt keinen Grund, der dagegensprechen 
würde, Maria um ihre Hilfe in unserem Alltag 
anzurufen. Wir dürfen mit gutem Grund die 
Fürbitte Mariens anflehen. Maria kann uns 
nicht nur Vorbild und Leitbild sein, an deren 
Leben wir unser Leben ausrichten, sondern 
auch als unsere Fürsprecherin und Helferin in 
allen Nöten und Gefahren sein. 

Maria wird oft schön und treffend im Bild der 
Schutzmadonna dargestellt. Die Muttergot-
tes breitet weit ihren Mantel aus wie einen 
Schild, wie einen Schirm und die Menschen 
finden Schutz, Zuflucht, Trost und Hilfe dar-
unter; sie sind geborgen und behütet. Bei der 
Schutzmantelmadonna ist Maria fast ver-
wachsen mit den Notleidenden und Bitten-
den, die sich unter ihrem Mantel bergen. 
Maria ist für sie ein Zeichen der Hoffnung.  
Wir wissen, dass das Leben Mariens sehr ge-
prüft war und dem kein Leid erspart blieb. 
Darum versteht sie uns umso mehr, was uns 
im Leben bedrückt und belastet. Mit all unse-
ren Sorgen dürfen wir zu ihr kommen. Sie ist 
die Hilfe der Christen, Trösterin der Betrüb-
ten, Zuflucht der Schwachen und Heil der 
Kranken.  Darum bitten wir Maria, dass wir 
Gott im Alltag vertrauen können. Zu Maria 
wollen wir aufschauen, sie grüssen, ihre Hilfe 
erflehen und uns erneut unter ihren mütter-
lichen Schutz stellen.
                      Es grüsst Sie
 Ihr Stanislav Weglarzy, Dekan 

SPITALGOTTESDIENST
Am Sonntag, 7. Mai 2023 findet um 09.45 
Uhr der Spitalgottesdienst im Gibelzimmer, 
Haus 1, 3. Stock statt.

Redaktionsschluss für das Pfarreiblatt an 
an Pfarrämter:
Nr. 06 Juni Montag, 08.05.2023
Nr. 07 Juli Freitag, 09.06.2023

DEKANAT


